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,,Mein heimatliches Familienunternehmen, die Heinrich

Glaeser Nachf. GmbH in Ulm, hat schon seit 1972 Kontakte

nach Premnitz", berichtet Eberhard Brack, Geschäftsführen-

der Gesellschafter der Märkischen Faser GmbH. ,,2002 nahm

der Betriebsrat Verbjndung zu uns auf. Und so übernahmen

wjr die Fjrma aus der lnsolvenz. Zuerst gemeinsam mit

einem Partner, seit 2007 als 100-prozentige Tochter der Ul-

m er Sta m mfi r'ma." Das Tra diti onsu nterneh men p rod uzi ert

Polyesterfasern für die verschiedensten Anwendungen und

verei nt da bei Prod u kti n novati on u nd Qualitätsse rvice.

,,Das geht natürlich nur mit hoch qualifizierten und motivier-

ten Mitarbeitern", ist Eberhard Brack überzeugt. Aktuell er-

halten rund 3O junge Menschen hier ihre Berufsausbildung.

,,Wir führen unsere Leute an technologische und auch an
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kaufmännische Aufgaben heran. Damit geben wir jhnen die

Chance, sich gemeinsam mit uns zu entwickeln." Heute

erwirtschaftet die Märkische Faser GmbH über 80 Millionen

Euro Jahresumsatz und ist mit rund 450 Mitarbeitern der

größte Arbeitgeber der Region. 60 Prozent der Produkte wer-

den exportiert. ,,Gerade auch im jnternationalen Geschäft

brauche ich ejne Bank, dje leistungsstark und schnell agieren

kann", bestätigt Eberhard Brack. ,,Wir nutzen von Akkreditiven

über Kontokorrentljnien eine ganze Handvoll Leistungen der

MBS. Die Sparkasse ist einfach ein kompetenter und engagier-

ter Partner, von dem wir in einer flachen Hjerarchie Lösungen

bekommen. Die wissen, was ein Familienunternehmer, ein

Mjttelständler wie ich braucht. Die Kooperation zwischen

Sparkasse und uns jst immervon Gegenseitigkeit getragen."

Diplom-Betriebswirt Stefan Schmidt betreut dje Märkische

Faser GmbH jn allen Facetten. Der Abtejlungsdirektor Firmen-

kunden und Öffentliche Hand ist des Lobes voll: ,,Uns freut

es besonders, dass die Märkische Faser nicht nur lokal oder

national, sondern durchaus auch international im Markt po-

sjtioniert ist. So werden in der Region Arbeitsplätze geschaf-

fen und gesichert. Das finden wjr sehr wesentlich. Wir haben

hier jemanden, der mjt Herz, Leidenschaft und viel Enga-

gement die Dinge bewegt. Da sind wir uns sehr ähnlich."
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